
Interessengemeinschaft Eisenbahn, Nahverkehr und Fahrgastbelange Berlin e.V. 

Berliner Fahrgastverband 
 
 
IGEB e.V. • S-Bf Lichtenberg • Weitlingstr. 22 • 10317 Berlin 

 
Gegründet am 3.7.1980 Vorstand: Christfried Tschepe (Vors), Tel  (030) 78 70 55 11 Konto 13 76 330 Fahrverbindungen: 
Eingetragen VR 6373 Nz  Matthias Horth (stv Vors),  Fax (030) 78 70 55 10 Sparda-Bank Berlin Bahnhof Berlin-Lichtenberg 
(AG Charlottenburg) Jens Wieseke (stv Vors), www.igeb.org BLZ 120 965 97 S-Bahn S5 S7 S75, 
Steuer-Nr: 27/668/52530 Klaus-Jürgen Ulbrich, Florian Müller, igeb@igeb.org Die IGEB ist gemeinnützig U-Bahn U5, Regionalbahn, 
FinA Körpersch. Berlin I Artur Frenzel, Christian Schultz  und förderungswürdig. Straßenbahn, Bus 
 
 

_ 

Wir sind umgezogen! 
S-Bahnhof Berlin-Lichtenberg 

Empfangsgebäude, Untergeschoss 
Weitlingstraße 22 

10317 Berlin 

_ 

 
 
An Presse, Funk und Fernsehen 
in Berlin 
 
 

Berlin, 6.1.2009 
 
 
 

Schildbürgerstreich am U-Bahnhof Tierpark 
 

Berlin baut neuen attraktiven Fußgängerüberweg 
zur Straßenbahnhaltestelle und sperrt ihn gleich wieder 

 
Der Berliner Fahrgastverband IGEB ist empört, dass ein 2008 neu gebauter, für viele 
U-Bahn-, Straßenbahn- und Busfahrgäste attraktiver Fußgängerüberweg über die 
Straße "Am Tierpark" nicht genutzt werden kann, weil die zugehörige Fußgängerampel 
nicht rechtzeitig gebaut wurde. Der Fahrgastverband IGEB fordert die zuständige Be-
hörde "Verkehrslenkung Berlin" auf, umgehend ihre Hausaufgaben nachzuholen. 
 
Seit dem 8. Dezember 2008 gibt es auch am U-Bahnhof Tierpark der Linie U5 einen Aufzug. Kurz zu-
vor war ein attraktiver ebenerdiger Fußgängerüberweg vom Aufzug zu der auf dem Mittelstreifen ge-
legenen Straßenbahnhaltestelle der Linien M17, 27 und 37 gebaut worden. Dieser ermöglicht Fahr-
gästen im Rollstuhl oder mit Kinderwagen oder schwerem Gepäck ein ebenerdiges Umsteigen auf 
kürzestem Weg. Zugleich verkürzt der Überweg über die Straße "Am Tierpark" die Wege der Besu-
cher und Anwohner des Stadtteilzentrums am Heinrich-Dathe-Platz, der Tierparkbesucher und der 
Busfahrgäste. 
 

Doch kürzlich wurde – für alle Fahrgäste unfassbar – der neu gebaute Überweg mit einem massiven 
Gitter verbarrikadiert. Wer Treppen laufen kann, muss (wie bisher) die Straße "Am Tierpark" unter-
queren, ansonsten bleibt (wie bisher) nur ein weiter Umweg zur Ampel an der Sewanstraße. Der 
Grund: Die Fußgängerampel am neuen Überweg fehlt noch. Verantwortlich dafür ist die "Verkehrs-
lenkung Berlin (VLB)". Diese Behörde ist schnell im Verhindern von fahrgastfreundlichen Lösungen, 
wenn sie nur die geringste Beeinträchtigung des Autoverkehrs vermutet, aber langsam, wenn es um 
Verbesserungen für die Fahrgäste geht – wie hier am U-Bahnhof Tierpark. 
 

So kann am U-Bahnhof Tierpark ein fahrgastfreundlicher und behindertengerechter Überweg nicht 
genutzt werden, weil sich die VLB nicht rechtzeitig um die Fußgängerampel gekümmert hat. Anderer-
seits führt der gebaute, aber nun vergitterte Überweg dazu, dass sportliche Fahrgäste mehr als bisher 
die Gitter übersteigen oder auf den Gleisen laufen und sich damit größten Gefahren aussetzen. 
 
Christfried Tschepe, Vorsitzender  Jens Wieseke, stv. Vorsitzender 
 
Die Grafiken und das Foto auf den beiden folgenden Seiten veranschaulichen die heutige Situation. 
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Vorher: 
Vom U-Bahnhof Tierpark und aus dem benachbarten Stadtteilzentrum war der Zugang zur Straßen-
bahnhaltestelle nur durch einen Fußgängertunnel unter der Straße "Am Tierpark" möglich oder mit 
weitem Umweg über die Kreuzung an der Sewanstraße.           Grafik: IGEB / Holger Mertens 
 
 
 

 
 
Geplant (und 2008 gebaut): 
Die Straßenbahnhaltestelle wurde vom Fußgängertunnel abgerückt. Somit wurde es möglich, einen 
ebenerdigen Überweg vom zeitgleich gebauten U-Bahnhofs-Aufzug zu beiden Bahnsteigen der Stra-
ßenbahnhaltestelle zu schaffen. Auch für viele andere Fahrgäste verkürzt der neue Überweg die 
Fußwege.                Grafik: IGEB / Holger Mertens 
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Aktuell: 
Der Überweg wurde vergittert, weil sich die VLB nicht rechtzeitig um den Bau der Fußgängerampel 
gekümmert hat. Die Fahrgäste müssen wieder durch den Tunnel oder zur Sewanstraße laufen. 

Grafik: IGEB / Holger Mertens 
 

 
 
Blick von der Straßenbahnhaltestelle auf den vergitterten Fußgängerüberweg zum U-Bahnhof Tier-
park, zur Bushaltestelle und zum Stadtteilzentrum am Heinrich-Dathe-Platz. 

Foto: IGEB / Holger Mertens, herunterladbar unter www.igeb.org/pressedienst.html 


